
Protokolleintrag vom 10.02.2010

2010/35
Postulat von Dr. Claudia Nielsen (SP) und Bernhard Piller (Grüne) vom 20.01.2010:
ewz-Sponsoring, Gleichstellung von Mann und Frau
 
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist der Vorsteher des Departements der Industriellen Betriebe namens des Stadtrats bereit, das Postulat
zur Prüfung entgegenzunehmen.
 
Dr. Claudia Nielsen (SP) begründet das Postulat (vergleiche Protokoll-Nr. 5411/2010).
 
Dr. Daniel Regli (SVP) begründet den von Mauro Tuena (SVP) namens der SVP-Fraktion am 3. Februar 2010 gestellten
Ablehnungsantrag.
 
A. Recher (AL) stellt folgenden Textänderungsantrag:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie bei wiederkehrenden Sponsoring-Beiträgen des ewz, der Gleichstellung von Mann und Frauder Geschlechter vermehrt
Rechnung getragen werden kann. So sollen einzelne Athletinnen und ganze Frauenteams gesponsert werden. Dabei sollDas ewz soll aktiv die nötigen Schritte
unternehmen, mit dem Ziel die Sponsoring-Beiträge unter den Geschlechtern ausgewogener zu verteilen. Zusätzlich soll in Form eines Berichtes aufgezeigt
werden, wie das ewz versucht, im Frauen- und Mädchensport eine aktive Sponsoringrolle zu übernehmen.
 
Dr. Claudia Nielsen (SP) ist mit der Textänderung einverstanden.
 
Das geänderte Postulat wird mit 72 gegen 37 Stimmen dem Stadtrat zur Prüfung überwiesen.
 
Mitteilung an den Stadtrat


